
SAMSTAG 
28. NOVEMBER 2015 
BÜNDNER-BLOCK

16.00 UHR 
	 DANIEL SCHMID –  
	 LE CHAT QUI PENSE

von  Benny Jaberg und Pascal Hofmann 
Dokumentarfilm, 83 Minuten

 In den 1940er Jahren in einem Hotel aus der Belle Epoque im Bündneri-
schen Flims aufgewachsen, verfiel Daniel Schmid bereits als Junge seiner 
Vorstellungskraft. «Daniel Schmid» ist ein geheimnisvolles Kaleidoskop von 
Menschen und Orten. Der Film begibt sich auf eine cineastische Reise durch 
das Leben und Werk eines der aussergewöhnlichsten Künstler des Schweizer 
Films. Bereits als Kind wusste Daniel Schmid: Hinter dem Flimserstein 
beginnt die Welt. Eine Welt zwischen Wirklichkeit und Fiktion.
 
ZWISCHEN DEN FILMEN KOCHT ANNATINA DERMOND EI-
NEN BÜNDNER-KLASSIKER: GERSTENSUPPE, PIZOCKEL UND 
NUSSTORTE. DAZU GIBT ES BLAUBURGUNDER UND RÖTELI 
UND EIN GESPRÄCH MIT LILI SCHWARZ.

20.00 UHR 
	 HORS SAISON

Spielfilm von Daniel Schmid, 95 Minuten

Schauplatz der Handlung ist ein Stillgelegtes, heruntergekommenes Hotel 
in den Schweizer Bergen, das seit geraumer Zeit verkauft ist. Dieses Hotel 
hatte einmal den Grosseltern des Erzählers gehört; er ist dort geboren und 
aufgewachsen. Er besucht es ein letztes Mal, um sich im alten Gebäude in 
Erinnerungen zu verlieren.
 
NACHTESSEN AB 18 UHR 
Gerstesuppe, Pizockel und Nusstorte. CHF 20.-

ANMELDUNG FÜR DAS ESSEN ERWÜNSCHT: 
Bitte bis am 24. November per Mail an Janovitsch@gmx.net oder SMS an: 
077 457 45 92

� SONNTAG  
� 15. NOVEMBER 2015 
� ISLAND-FILME

Das THEATER CHUR zeigt zwei isländische Familien-Filme im Rahmen 
seines Festivals WELT IN CHUR mit Schwerpunkt ISLAND.

Ab 12 Uhr laden wir ein zum isländischen Mittagstisch mit Kjötsúpa (Lam-
meintopf) und isländischen Blaubeerpfannkuchen. 

� 13.30 UHR 
	 NONNI UND MANNI

� von August Gudmundsson (ab 6 Jahren)

Zwei Folgen der berühmten isländisch-deutschen Familienserie. NONNI 
UND MANNI ist eine beschauliche Zeitreise nach Island, Ende des 19. 

Jahrhunderts: Nonni (die isländische Koseform von Jon) und sein kleiner 
Bruder Manni wollen mit allen Mitteln verhindern, dass der zwielichtige 

Kaufmann Magnus Hansson der neue Mann ihrer Mutter wird, vor allem als 
dieser einen Unschuldigen des Mordes bezichtigt. Die beiden sympathischen 

Jungen sind auf der Suche nach Gerechtigkeit und einer heilen Familie. Die 
aufwändige Koproduktion zwischen Island, Norwegen und Deutschland 

hat mit ihrer Darstellung von beeindruckenden Naturgewalten, herrlichen 
Landschaftsaufnahmen und Traditionen eines historischen Islands nichts von 

ihrer Faszination verloren.

� 16 UHR  
	 VON MENSCHEN UND 
	PFERDEN / HROSS Í OSS

� von Benedikt Erlingsson, 2013 (ab 14 Jahren)

Ein Film, der die skurrilen Seiten des isländischen Lebens und Arbeitens 
auf dem Land zum Thema macht: Island, ein Tal irgendwo im Nirgendwo. 

Menschen gibt es hier wenige, dafür umso mehr Pferde. Das Leben der 
Männer und Frauen ist untrennbar mit den Tieren verbunden. Die Häuser der 
einzelnen Familien stehen hunderte von Metern auseinander. Trotzdem weiss 

jeder alles von jedem - denn alle beobachten sich gegenseitig mit Feldstechern. 
So bleibt weder ein willkürlich aufgestellter Zaun noch das erste Treffen eines 

Paares unbemerkt… Regisseur Benedikt Erlingsson entfaltet seine geschickt 
verknüpften Geschichten in der grossartigen Landschaft Islands. 

Der vielfach ausgezeichnete Film über das Pferd im Menschen und den 
Menschen im Pferd zieht einen in seinen Bann - und hat Kult-Potential.  

 
MITTAGSTISCH AB 12.15 UHR:  

Isländisches Lammstew & Blaubeerpfannkuchen CHF 25.-

RESERVATION EMPFOHLEN 
 KASSE@THEATERCHUR.CH / 081 252 66 44

KINO IN  DER  
WOHNKÜCHE

CASA SON DUNO  X  ZORTEN


